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Verhandlungsschrift 
 

über die S I T Z U N G des 

 

GEMEINDERATES    

 
 

am 08.07.2020 im Gemeindeamt Sierndorf. 

Beginn:  19:00 Uhr Die Einladung erfolgte am 02.07.2020 

Ende: 21:05 Uhr durch Kurrende.  

 

ANWESEND WAREN: 

 

Bürgermeister Muck Gottfried  

Vizebürgermeister  

die Mitglieder des Gemeinderates 

1. gf. GR Mag. Christina Trappmaier 2. gf. GR Leopold Anzböck 

3. gf. GR Gerald Kaiser 4. gf. GR Gerhard Wünsch 

5. gf. GR Reinhard Hochfelsner 6. gf. GR Ing. Alfred Collmann 

7. GR Michael Planer 8. GR Leopold Bauer  

9. GR Elisabeth Ferchländer 10. GR Dieter Böck Msc.  

11. GR Markus Kleedorfer 12. GR Günther Ehn  

13. GR Erwin Brodesser 14. GR Richard Hrovat  

15. GR Robert Koppensteiner 16. GR Marcus Dostal  

17. GR Werner Zodl 18. GR Felix Fitzka 

19. GR David Müller 20. GR Ernst Hobersdorfer  

21. GR Ing. Walter Überreiter  

 

 

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 

1. Ernst Kreuzinger, Schriftführer 2. Frau Dr. Gabriele Gollner 

3. Frau Karin Schuhböck 4. Herr Johannes Bauer 

5. Frau Melanie Hobersdorfer 6. Herr DI Manfred Arnauer 

7. Herr Hans Öller 8. Herr Peter Ferchländer 

 

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1. GR Martin Koubek 2.  

3.  4.  

5.  6.  

  

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1.  2.  

3.  4.  

 

Vorsitzender: Bürgermeister:     Gottfried Muck 

 

 Die Sitzung war öffentlich. 

 Die Sitzung war beschlussfähig.  
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T A G E S O R D N U N G 
 

Pkt.    1: Eröffnung und Begrüßung 

Pkt.    2: Genehmigung des Protokolls der GR Sitzung vom 13.05.2020 

Pkt.    3: Ergänzungswahl eines Mitgliedes des Gemeindevorstandes 

Pkt.    4: Wahl des Vizebürgermeisters 

Pkt.    5: Bestellung eines Ortsvorstehers 

Pkt.    6: Bestellung der Vertreter für die Verbände und Ausschüsse  

Pkt.    7: Bericht des Bürgermeisters 

Pkt.    8: Bericht des Vizebürgermeisters 

Pkt.    9: Nachbesetzung in den Finanz- und Fürsorgeausschuss und des Schul- und 

Kindergartenausschusses sowie Bestellung der Vertreter für die Verbände und 

Ausschüsse - Beschlussfassung 

Pkt.   10: Bericht über die Sitzung des Bauausschusses vom 17.06.2020 

Pkt.   11: Elternbeiträge für Kindergarten, Hort und NÖ-Tagesbetreuungseinrichtung aufgrund der 

COVID 19 Situation – Beschlussfassung 

Pkt.   12: Festlegung eines Bezugsniveau in der KG Unterparschenbrunn – Beschlussfassung 

Pkt.   13: Abänderung des Beschlusses für den Ankauf eines Versorgungsfahrzeuges für die FF-

Sierndorf - Beschlussfassung 

Pkt.   14: Änderung des Flächenwidmungsplanes der Nachbargemeinde Großmugl – 

Beschlussfassung 

Pkt.   15: Änderung und Neudarstellung des örtlichen Raumordnungsprogrammes in der KG 

Höbersdorf - Beschlussfassung 

Pkt.   16: Abänderung und Neudarstellung des Teilbebauungsplanes Nr. 3 im Betriebsgebiet 

Höbersdorf - Beschlussfassung 

Pkt.   17: Vergabe der Erdarbeiten für die Bauabschnitte WVA 11, ABA 15, WVA 08, ABA 09 

und Restausbau Betriebsgebiet Höbersdorf – Beschlussfassung 

Pkt.   18: Vergabe der Prüfmaßnahmen für die Bauabschnitte WVA 11, ABA 15, WVA 08, ABA 

09 – Beschlussfassung 

Pkt.   19: Vergabe der maschinellen Ausrüstung für den Bauabschnitt WVA 11 – 

Beschlussfassung 

Pkt.   20: Vergabe der maschinellen Ausrüstung für den Bauabschnitt ABA 12 – Beschlussfassung 

Pkt.   21: Vergabe der Elektronischen Mess- und Steuertechnik für den Bauabschnitt ABA 12 – 

Beschlussfassung 

Pkt.   22: Vergabe der Elektronischen Mess- und Steuertechnik für das Pumpwerk Untermallebarn 

– Beschlussfassung 

Pkt.   23: Vergabe der Elektronischen Mess- und Steuertechnik für den Bauabschnitt WVA 11 – 

Beschlussfassung 

Pkt.   24: Umgestaltung des Gartens im Kindergarten Höbersdorf - Beschlussfassung 

Pkt.   25: Verkauf eines Grundstückteils in der KG Unterparschenbrunn und Entlassung aus dem 

öffentlichen Gut - Beschlussfassung 

Pkt.  26: Verkauf zweier Grundstücksteile in der KG Senning und Entlassung aus dem 

öffentlichen Gut - Beschlussfassung 

Pkt.  27: Verkauf eines Grundstückteils in der KG Oberolberndorf - Beschlussfassung 

Pkt.  28: Grundverkauf im Betriebsgebiet Höbersdorf - Beschlussfassung 

Pkt.  29: Bericht über Waldbewirtschaftungskonzept 

Pkt.  30: Bericht über Siedlungsprojekt „Johannisfeld“ Sierndorf 

Pkt.  31: Bericht über geplante Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung bei Ortseinfahrten und bei 

Güterwegen zwischen Katastralgemeinden 

Pkt.  32: Antrag auf Ortskernbelebung und Leerstandsmobilisierung - Beschlussfassung 

Pkt.  33: Ehrungen 
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Nicht öffentlicher Teil: 

 

Pkt.    1: Verlesung der Tagesordnungspunkte und Genehmigung des Protokolls des n.ö. Teiles der 

GR-Sitzung vom 13.05.2020 

Pkt.    2: Personalangelegenheiten 

 

 

Pkt.   1: Eröffnung und Begrüßung 
  

Der Bürgermeister begrüßt die Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die 

Einladung ist allen Gemeinderäten rechtzeitig zugegangen. Vom ÖVP Bürgermeister 

Gottfried Muck wurde ein Dringlichkeitsantrag eingebracht. Der Bürgermeister stellt 

daher den Antrag auf Abänderung der Tagesordnung. Nach dem Punkt 32 „Antrag auf 

Ortskernbelebung und Leerstandsmobilisierung - Beschlussfassung„ soll als neuer 

Punkt 33 „Grundsatzbeschluss für die Errichtung von Glasfaser in der gesamten 

Marktgemeinde Sierndorf und Anschluss von gemeindeeigenen Gebäuden“ eingefügt 

werden, und den Punkt „Ehrungen“ als neuen Tagesordnungspunkt 34 anzureihen. Die 

geänderte Tagesordnung wird daher einstimmig beschlossen. 

  

Pkt.    2: Genehmigung des Protokolls der GR Sitzung vom 13.05.2020 

 

 Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 13.05.2020 wird mit einer 

Stimmenthaltung der Grünen (GR Dieter Böck Msc.) genehmigt. 

 

Pkt.    3: Ergänzungswahl eines Mitgliedes des Gemeindevorstandes 

 

Der Punkt 3 der Tagesordnung wird in einer eigenen beiliegenden Niederschrift 

festgehalten. Diese dient als Beilage zu diesem Protokoll. 

 

Pkt.    4: Wahl des Vizebürgermeisters 

 

Der Punkt 4 der Tagesordnung wird in einer eigenen beiliegenden Niederschrift 

festgehalten. Diese dient als Beilage zu diesem Protokoll. 

 

Pkt.    5: Bestellung eines Ortsvorstehers 

 

Nach dem Rücktritt von Vize-Bürgermeister Eckel schlägt Bgm. Gottfried Muck 

folgenden Ortsvorsteher für Sierndorf vor: 

 

 Sierndorf: Marcus Dostal 

 

Da die vorgeschlagene Person ihr Amt annimmt, wird er als Ortsvorsteher bestellt. Die 

Fraktion der FPÖ (GR Koppensteiner, GR Hobersdorfer) stimmten dagegen. Die 

Fraktionen Grüne (GfGR Collmann, GR Böck), sowie die BGS (GfGR Wünsch, GR 

Brodesser, GR Zodl) enthielten sich Ihrer Stimme. 

 

Pkt.    6: Bestellung der Vertreter für die Verbände und Ausschüsse  

 

Als Vertreter für die diversen Verbände und Ausschüsse werden nach dem Rücktritt 

von Vize-Bürgermeister Eckerl folgende Gemeinderäte entsendet: 
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Finanz- und Fürsorgeausschuss: 

ÖVP: Mag. Christina Trappmaier  

 

Schul- und Kindergartenausschuss: 

ÖVP: Marcus Dostal  

 

Kultur- und Sportausschuss: 

ÖVP: Ing. Walter Überreiter   

 

 

Schulausschuss NMS Stockerau:  ÖVP: Mag. Christina Trappmaier 

Schulausschuss Polytech. Lehrg. Stockerau: ÖVP: Mag. Christina Trappmaier 

Schulausschuss Allgemeine Sonderschule, Stockerau: ÖVP: Mag. Christina Trappmaier 

   Schulausschuss NMS Göllersdorf:                

Vorstandsmitglieder des GAV: ÖVP:  Mag. Christiana Trappmaier  

 

Vorstandsmitglieder des Gemeindeverbandes   

Sierndorf und Großmugl:  ÖVP: Mag. Christina Trappmaier 

 

Vertreter beim Rotes Kreuz: ÖVP:    Ing. Walter Überreiter 

           

Ferienspiel: ÖVP:   Mag. Christina Trappmaier 

 

 

Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat einstimmig die Bestellung der 

Vertreter für die Verbände und Ausschüsse.  

 

Pkt.    7: Bericht des Bürgermeisters 

 

 Der Bürgermeister berichtet über folgende Themen: 

 

  Nachtragsangebot Fa. Winkler: 

  Das 1. Nachtragsangebot des Bauabschnittes ABA 14 beinhaltet eine Adaptierung des 

RW-Kanals. Der Kanal wird getrennt (neues Siedlungsgebiet und RW-Bestand Anton 

Schwarzgasse) und nicht gemeinsam in den Göllersbach abgeleitet. Durch die 

Projektsänderung bleiben aber die Gesamtkosten unverändert. 

Bezüglich des auf den ersten Blick zu vermutendem Fehler bei der jeweiligen Summe 

der Positionen Stahlspundwand Rammen / Ziehen: 

Beim Rammen und Ziehen wird jeweils gemäß Leistungsbuch Siedlungswasserbau die 

gestützte Wandfläche (in unserem Fall Künettentiefe+0,8m Einbindung unter 

Künettensohle) + 0,4m Überstand vergütet (also nicht die gesamte Stahlspundbohle die 

7m lang ist). 

 

Förderungen: 

Es sind folgende Zusagen bei der Marktgemeinde Sierndorf eingelangt: 

Beihilfen an Bedarfszuweisungen für Güterwegebau von der Abteilung ABB in der Höhe 

von € 8.000,--. 

Finanzierungsbeitrag für die Gemeindebibliothek Basisförderung von der Abteilung 

Kunst und Kultur in der Höhe von € 2.000,--. 

Beihilfen an Bedarfszuweisungen für die Veranstaltungshalle von der Abteilung IVW3  

in der Höhe von € 100.000,--. 
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Beihilfen an Bedarfszuweisungen für den Güterwegebau von der Abteilung IVW3 in der 

Höhe von € 8.000,--. 

Beihilfen an Bedarfszuweisungen für den Straßen- und Brückenbau von der Abteilung 

IVW3 in der Höhe von € 40.000,--. 

  Förderungen aus Mitteln der Raumordnung für die Veranstaltungshalle in der Höhe von 

€ 30.000,--. 

  Förderung im Rahmen des Gemeindepaketes der Österreichischen Bundesregierung in 

der Höhe von € 413.991,11. 

 

  E-Carsharing: 

  Das E-Carsharing wird mit 30.06.2020 eingestellt. Es waren zu wenige 

Nutzungseinheiten. 

 

  Weinvierteltag in Stockerau: 

  Am 15.06.2020 fand der Weinvierteltag in Stockerau statt. 

   

  Brückenbau Wienerstraße: 

  Es fand eine Anrainerbesprechung bezüglich des Brückenumbaus in der Wienerstraße 

am 17.06.2020 statt. An dieser Besprechung nahmen auch Vertreter der 

Straßenmeisterei Sierndorf und der NÖ-Landesregierung Abteilung Brückenbau teil. 

  

  Bürgersprechtage mit NÖGIG: 

  Von 16.06. bis 18.06.2020 fanden in Senning, Sierndorf und Oberhautzental 

Bürgerinformationen bezüglich Glasfaser in Zusammenarbeit mit der NÖGIG statt. Die 

Veranstaltungen waren gut besucht. 

 

  Hochwasserschutz Senning und Unterparschenbrunn: 

  Im Zuge einer Besprechung mit der NÖ-Landesregierung, Abteilung WA3, Herrn 

Hofrat Rubey am 26.06.2020 wurde über einen Hochwasserschutz in den KG Senning 

und Unterparschenbrunn nach einer Lösung gesucht.  

 

  Rotes Kreuz: 

  Seitens der NÖ-Landesregierung wird landesweit angestrebt, dass der Rettungsbeitrag 

aus einem Fonds mit dem Roten Kreuz abgerechnet wird. 

 

  Abfallverband Korneuburg: 

  Die Jahresstatistik für die gesammelten Fraktionen am Altstoffsammelzentrum wird 

prozentuell aufgeteilt: Zuerst wird die Aufteilung 70 % Gemeinde Sierndorf und 30 % 

Gemeinde Großmugl aufgeteilt, und dann auf die Einwohner der jeweiligen Gemeinde. 

Daraus ergeben sich die Unterschiede zwischen den Gemeinden. 

   

  Der Bürgermeister beendet seinen Bericht und erteilt das Wort Frau 

Vizebürgermeisterin Trappmaier. 

   

Pkt.    8: Bericht des Vizebürgermeisters 

 

Die Vizebürgermeisterin berichtet über folgende Themen: 

 

  Ferienspiel: 

  Am 18.07.2020 gibt es den ersten Termin des Ferienspiels am Modellflugplatz. Es 

werden im August voraussichtlich noch drei Termine folgen. Die Termine werden noch 

bekanntgegeben. 
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  Lastkraftwagentheater: 

  Für das Lastkraftwagentheater am 13.07.2020 haben sich bereits 42 Personen 

angemeldet.  

 

 

Pkt.    9: Nachbesetzung in den Finanz- und Fürsorgeausschuss und des Schul- 

und Kindergartenausschusses sowie Bestellung der Vertreter für die 

Verbände und Ausschüsse – Beschlussfassung 

 

 Durch das Ausscheiden der Gemeinderätin Dr. Gabriele Gollner (Grüne) wird der 

Finanz- und Fürsorgeausschuss und der Schul- und Kindergartenausschuss von Herrn 

Dieter Böck Msc. nachbesetzt. Ebenso soll Herr Böck als Mobilitätsbeauftragter bestellt 

werden, und in das E5 Energieteam entsendet werden.  

 Durch das Ausscheiden der Gemeinderätin Ingrid Kubesch (SPÖ) soll Herr Martin 

Koubek als Vertreter beim Zivilschutz bestellt werden. 

 Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die 

Nachbesetzung in den Finanz- und Fürsorgeaussschuss und in den Schul- und 

Kindergartenausschuss, sowie die Bestellung beim Zivilschutz, als 

Mobilitätsbeauftragter und für das E5 Energieteam. 

 

Pkt.  10: Bericht über die Sitzung des Bauausschusses vom 17.06.2020 

 

 Der Obmann des Bauausschusses berichtet über die Sitzung vom 17.06.2020. Bei dieser 

Sitzung gab es folgende Tagesordnungspunkte: 

 

 Wahl des Obmannes 

 Es gibt zwei Vorschläge für den Obmann. GfGR Hochfelsner und GR Zodl. Zum 

Obmann des Bauausschusses wird mit 6 Stimmen und einer Gegenstimme der 

geschäftsführende Gemeinderat Reinhard Hochfelsner gewählt. Dieser nimmt die Wahl 

an. Sodann übergibt der Bürgermeister den Vorsitz an den Obmann Reinhard 

Hochfelsner. 

 

Wahl des Obmannstellvertreters 

 Zum Obmannstellvertreter des Bauausschusses wird mit 6 Stimmen und einer 

Stimmenthaltung der geschäftsführende Gemeinderat Gerald Kaiser gewählt. Auch 

dieser nimmt die Wahl an. 

 

 

Beratung über die Vorgangsweise für die Sanierung der Fußgängerbrücke über 

den Silberbach am Ende des Pulverhofweges 

 In der KG Sierndorf ist die Fußgängerbrücke am Ende des Pulverhofweges 

sanierungsbedürftig. Eine Möglichkeit wäre mit einem Fertigelement mit einer Bereite 

von 1,60 m diese zu erneuern. Ein Angebot wird seitens der Fa. Gerocret, Betonwaren 

GmbH aus Langenlebarn eingeholt. Eine zweite Möglichkeit wäre eine Holzbrücke wie 

in der KG Oberolberndorf. Die Fa. Grötzl aus Senning soll ein Angebot legen mit zwei 

Varianten. Ein Angebot mit Leimbinder und alternativ mit I-Träger.  

 Für die Fundamente sollen Angebote von den Firmen Winkler und Schindler eingeholt 

werden.    
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Allfälliges 

 Auch in der KG Oberhautzental ist eine Brücke sanierungsbedürftig. Die Brücke wurde 

von Privaten errichtet. Die Brücke ist gesperrt und soll neu mit einem Rohr ausgeführt 

werden, dass die Brücke dann ersetzt. Die Firma Winkler hat sich das bereits vor Ort 

angesehen.  

 Bei den Hochwasserschutzbecken in Oberhautzental sollen mit der Abt. WA3 der NÖ-

Landesregierung die Abfahrten zu den Becken besichtigt werden. 

 Die Brücke über den Göllersbach in der Wienerstraße wird ab November abgerissen 

und erneuert.  

 Für den Platz neben der Gemeinde sollen Ideen gesammelt werden wie die Gestaltung 

aussehen kann. 

 

Pkt.  11: Elternbeiträge für Kindergarten, Hort und NÖ-

Tagesbetreuungseinrichtung aufgrund der COVID 19 Situation – 

Beschlussfassung 

 

 Für die Monate April und Mai wurde es so geregelt, dass wenn ein Kind nicht den 

Kindergarten, Hort oder Zwergerl besucht, wird nichts verrechnet. 

Wenn ein Kind die Einrichtung besucht, wird dies aliquot wochenweise für alle Beträge 

(z.B. Betreuung, Bastelbeitrag, Spielzeugbeitrag usw.) abgerechnet. 

Wenn ein Kind nicht angemeldet ist und besucht nun doch die Einrichtung (auch 

nachmittags im Kiga zB) wird ebenfalls nur aliquot (das Modell das er braucht) 

abgerechnet. 

Beim aliquoten Grundbetrag des Essens kommt noch pro konsumiertes Essen ein Betrag 

von € 1,10 dazu. Bei Hort und Zwergerl bleibt der Betrag pro Essen unverändert. 

Die Frühbetreuung für den Hort wird ab 18.05.2020 laut einem Erlass des 

Bundesministers nicht mehr verrechnet. 

Diese Regelung soll nun auch für den Monat Juni 2020 für die Abrechnung 

herangezogen werden. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat 

einstimmig die Elternbeiträge für Kindergarten, Hort und NÖ-

Tagesbetreuungseinrichtung wie vorgeschlagen aufgrund der COVID 19 Situation. 

 

Pkt.  12: Festlegung eines Bezugsniveau in der KG Unterparschenbrunn – 

Beschlussfassung 

 

 Für die Siedlungserweiterung in der Katastralgemeinde Unterparschenbrunn soll ein 

Bezugsniveau in einer eigenen Verordnung festgelegt werden. Aufgrund des 

abfallenden Geländeverlaufs ist die Errichtung von Nebengebäuden im seitlichen 

Bauwich – maximale Gebäudehöhe 3 m nicht möglich, deshalb wird ein neues 

Bezugsniveau festgelegt. Die Verordnung beinhaltet eine Plandarstellung mit folgenden 

Punkten: 

 

• einer Abgrenzung des Festlegungsgebietes 

• einer punktgenauen Darstellung des Bezugsniveaus (z.B. mittels 

Höhenschichtlinien) und 

• Höhenangaben, die sich auf einen definierten Bezugspunkt mit amtlichen 

Höhen eines generellen oder lokalen Höhennetzes beziehen 

 

 Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die Verordnung 

für das Bezugsniveau in der Katastralgemeinde Unterparschenbrunn. 
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Pkt.  13: Abänderung des Beschlusses für den Ankauf eines 

Versorgungsfahrzeuges für die FF-Sierndorf – Beschlussfassung 

 

  Von der Freiwilligen Feuerwehr Sierndorf liegt ein Antrag auf Förderung eines 

Versorgungsfahrzeuges (VF) vor. Die Feuerwehr beabsichtigt, dieses Fahrzeug zum 

Preis von insgesamt Euro 75.743,94 netto zu erwerben und ersucht die Gemeinde, den 

nach Förderung des Landes Niederösterreich verbleibenden Betrag zur Hälfte zu 

übernehmen. Die andere Hälfte wird von der Feuerwehr beglichen. Die Ausschreibung 

wird über das Beschaffungsservice des Landes Niederösterreich, dass von der NÖ 

Energie- und Umweltagentur betreut wird, durchgeführt. Die Feuerwehr Sierndorf wird 

den Förderungsantrag beim Land Niederösterreich einreichen. Nach Erörterung der 

Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig den Ankauf eines 

Versorgungsfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Sierndorf. 

 

 

Pkt.  14: Änderung des Flächenwidmungsplanes der Nachbargemeinde 

Großmugl – Beschlussfassung 

 

In der Nachbargemeinde Großmugl wird das Örtliche Entwicklungskonzept neu 

überarbeitet. Im Wesentlichen beinhaltet dies Neuwidmungen von Bauland-

Wohngebieten und Bauland-Agrargebieten, Betriebsgebietserweiterungen, sowie 

Eignungszonen für Retentionsmaßnahmen. Das Protokoll und die Plandarstellung sollen 

vom Gemeinderat zur Kenntnis bzw. beschlossen werden. Durch diese Abstimmung 

sind die Voraussetzungen für eine erhöhte Förderung geschaffen worden. Nach 

Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig das örtliche 

Entwicklungskonzept der Nachbargemeinde Großmugl. 

 

 

Pkt.  15: Änderung und Neudarstellung des örtlichen 

Raumordnungsprogrammes in der KG Höbersdorf – Beschlussfassung 

 

Die Marktgemeinde Sierndorf hat im Zeitraum 19.05.2020 bis 30.06.2020 eine 

Abänderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes öffentlich aufgelegt. Seitens der 

Abt. RU7 wurde im Gutachten RU7-O-550/102-2020 vom 08.06.2020 festgestellt, dass 

eine neue Erschließungsstraße im Bereich der Betriebszone Höbersdorf, Reduzierung 

der gewidmeten Vö im Bereich der BB-A19.2, geringfügige Verschiebungen zwischen 

Bauland-Betriebsgebiet und öffentlicher Verkehrsfläche, die Neuabgrenzung der 

Grünland-Wasserfläche nördlich der Betriebszone Höbersdorf sowie Anpassung des 

Grünland-Grüngürtels die Maßnahmen im Einklang mit den verbindlichen 

Bestimmungen des NÖ ROG 2014 stehen. Deshalb können die gegenständlichen 

Änderungspunkte in der KG Höbersdorf laut Änderungsverfahrens GZ 664-03/20 

beschlossen werden. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat 

einstimmig die Änderung und Neudarstellung des örtlichen Raumordnungsprogrammes 

in der KG Höbersdorf. 
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Pkt.  16: Abänderung und Neudarstellung des Teilbebauungsplanes Nr. 3 im 

Betriebsgebiet Höbersdorf – Beschlussfassung 

 

Es soll in der Katastralgemeinde Höbersdorf im bestehenden Betriebsgebiet der 

Teilbebauungsplan Nr. 3 abgeändert werden. Die Marktgemeinde Sierndorf hat im 

Zeitraum 19.05.2020 bis 30.06.2020 eine Abänderung des Teilbebauungsplanes Nr. 3 

öffentlich aufgelegt. In diesem Teilbebauungsplan ist die offene Bebauungsweise und 

die Bebauungshöhe (z.B. eingeschossig, zweigeschossig) und die Bebauungsdichte 

geregelt. Durch die neue Erschließungsstraße wurden auch die Straßenfluchtlinien neu 

festgelegt. Vom Ziviltechniker Büro Fr. DI Mayerhofer wurde bereits das Projekt 

ausgearbeitet. Deshalb können die gegenständlichen Änderungspunkte in der KG 

Höbersdorf laut Änderungsverfahrens GZ 665-03/20 beschlossen werden. Nach 

Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die Änderung und 

Neudarstellung des Teilbebauungsplanes Nr. 3 im Betriebsgebiet Höbersdorf. 

 

Pkt.  17: Vergabe der Erdarbeiten für die Bauabschnitte WVA 11, ABA 15, 

WVA 08, ABA 09 und Restausbau Betriebsgebiet Höbersdorf – 

Beschlussfassung 

 
In den Katastralgemeinden Sierndorf und Höbersdorf sollen Erd- und 

Baumeisterarbeiten für die Bauabschnitte WVA 11, ABA 15, WVA 08, ABA 09 und 

für das Betriebsgebiet Höbersdorf vorgenommen werden. Ebenfalls soll die Umlegung 

der Göllersbachbrücke errichtet werden. Es liegen folgende Angebote exkl. MWSt. vor: 

 

Fa. Winkler & CO GmbH, 1230 Wien  € 1.149.597,12 

Fa. Strabag AG, 1220 Wien  € 1.250.571,65 

Fa. Leithäusel GmbH, 2100 Korneuburg  € 1.271.865,39 

Fa. Pittel + Brausewetter GmbH, 1041 Wien  € 1.279.975,67 

Fa. Held & Franke GmbH, 2192 Kettlasbrunn  € 1.366.688,04 

Fa. Watzinger GmbH, 2000 Stockerau  € 1.495.829,90 

 

Die Prüfung der Angebote erfolgte durch die Firma Kernstock. Nach Erörterung der 

Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die Vergabe der Erd- und 

Baumeisterarbeiten an die Firma Winkler & CO GmbH. 

 

Pkt.  18: Vergabe der Prüfmaßnahmen für die Bauabschnitte WVA 11, ABA 

15, WVA 08, ABA 09 – Beschlussfassung 

 

In den Katastralgemeinden Sierndorf und Höbersdorf sollen die neu errichteten Wasser- 

und Kanalleitungen befahren werden. Es liegt ein Angebot der Firma Kanal-Control aus 

3150 Wilhelmsburg vor. Die Kosten belaufen sich auf € 7.021,50 exkl. MWSt.. Die 

Prüfung des Angebots erfolgte durch die Firma Kernstock. Nach Erörterung der 

Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die Vergabe der Prüfmaßnahmen an 

die Firma Kanal Control. 
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Pkt.  19: Vergabe der maschinellen Ausrüstung für den Bauabschnitt WVA 11 

– Beschlussfassung 

 

 Für die im Zuge des Bauabschnittes WVA 11 neu zu errichtenden Anlagenteile 

(Neuerrichtung KS6 im Zuge der Erneuerung der Göllersbachbrücke, Drucksteigerung 

Oberolberndorf, Übergabeschacht KR14 Oberolberndorf) wurden drei Angebote 

eingeholt und zwar: 

 

Fa. AMS Wassertechnik GmbH, 2243 Matzen   € 94.257,-- 

Fa. Meisl GmbH, 4360 Grein   € 97.627,33 

Fa. Xylem Water Solutions GmbH, 2000 Stockerau € 99.700,-- 

 

Die Preise verstehen sich exkl. MWSt.. Die Prüfung der Angebote erfolgte durch die 

Firma Kernstock. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig 

die Vergabe der maschinellen Ausrüstung an die Firma AMS Wassertechnik. 

 

Pkt.  20: Vergabe der maschinellen Ausrüstung für den Bauabschnitt ABA 12 – 

Beschlussfassung 

 

Für die Anpassung der Pumpwerke der ABA 12 an die VEXAT wird hierfür eine 

maschinelle für die Pumpwerke Obermallebarn und Oberolberndorf benötigt. Es liegt 

ein Angebot der Firma Xylem Water Solutions Austria GmbH aus 2000 Stockerau vor. 

Die Kosten belaufen sich auf € 33.860,-- exkl. MWSt.. Die Prüfung des Angebots 

erfolgte durch die Firma Kernstock. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der 

Gemeinderat einstimmig die Vergabe der maschinellen Ausrüstung an die Firma Xylem 

Water Solutions Austria GmbH. 

 

Pkt.  21: Vergabe der Elektronischen Mess- und Steuertechnik für den 

Bauabschnitt ABA 12 – Beschlussfassung 

 
Für die Anpassung der Pumpwerke der ABA 12 an die VEXAT wird hierfür eine 

elektronische Mess- und Steuertechnik für die Pumpwerke Obermallebarn und 

Oberolberndorf benötigt. Es liegt ein Angebot der Firma Schubert Elektroanlagen 

GmbH aus 3200 Obergrafendorf vor. Die Kosten belaufen sich auf € 22.678,55 exkl. 

MWSt.. Die Prüfung des Angebots erfolgte durch die Firma Kernstock. Nach 

Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die Vergabe der 

elektronischen Mess- und Steuertechnik an die Firma Schubert Elektroanlagen GmbH. 

 

Pkt.  22: Vergabe der Elektronischen Mess- und Steuertechnik für das 

Pumpwerk Untermallebarn – Beschlussfassung 

 
Die Steuerung des Regenwasserpumpwerkes 1 und 2 in Untermallebarn soll mit der 

elektronischen Mess- und Steuertechnik ausgerüstet werden. Dadurch kann die 

Datenübertragung reibungslos funktionieren und das Pumpwerk überwacht werden. Es 

liegt ein Angebot der Firma Schubert Elektroanlagen GmbH aus 3200 Obergrafendorf 

vor. Die Kosten belaufen sich auf € 12.461,40 exkl. MWSt.. Die Prüfung des Angebots 

erfolgte durch die Firma Kernstock. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der 

Gemeinderat einstimmig die Vergabe der elektronischen Mess- und Steuertechnik an 

die Firma Schubert Elektroanlagen GmbH. 
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Pkt.  23: Vergabe der Elektronischen Mess- und Steuertechnik für den 

Bauabschnitt WVA 11 – Beschlussfassung 

 

Für die im Zuge des Bauabschnittes WVA 11 neu zu errichtenden Anlagenteile 

(Neuerrichtung KS6 im Zuge der Erneuerung der Göllersbachbrücke, Drucksteigerung 

Oberolberndorf, Übergabeschacht KR14 Oberolberndorf) sollen mit der neuen 

elektronischen Mess- und Steuertechnik ausgestattet werden. Es liegt ein Angebot der 

Firma Schubert Elektroanlagen GmbH aus 3200 Obergrafendorf vor. Die Kosten 

belaufen sich auf € 39.061,40 exkl. MWSt.. Die Prüfung des Angebots erfolgte durch 

die Firma Kernstock. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat 

einstimmig die Vergabe der elektronischen Mess- und Steuertechnik an die Firma 

Schubert Elektroanlagen GmbH. 

 

 

 

Pkt.  24: Umgestaltung des Gartens im Kindergarten Höbersdorf – 

Beschlussfassung 

 

 Im Kindergarten Sierndorf soll der Gartenbereich umgestaltet werden. Es sollen für die 

Kinder eine neue Sandkiste, eine Kletterwand, ein Kinderhaus und ein Podest mit einer 

Rutsche errichtet werden. Es wurden drei Angebote eingeholt und zwar: 

 

Fa. Linsbauer GmbH, 2092 Riegersburg  € 23.252,94 

Fa. Moser Spielgeräte GmbH & Co KG   € 24.622,00 

Fa. Penz GmbH, 3925 Arbesbach  € 27.165,00 

 

Die Preise verstehen sich exkl. MWSt.. Bestbieter ist die Firma Linsbauer GmbH. 

Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die 

Umgestaltung des Gartens im Kindergarten Höbersdorf.  

 

 

Pkt.  25: Verkauf eines Grundstückteils in der KG Unterparschenbrunn und 

Entlassung aus dem öffentlichen Gut – Beschlussfassung 

 

Die Marktgemeinde Sierndorf möchte von der Parzelle 962/2 in der KG 

Unterparschenbrunn laut Planunterlage von der Arge Vermessung DI Wailzer, 94 m² 

aus dem öffentlichen Gut entwidmen. Diese Fläche soll der Parzelle 161, die der Fam. 

Lederbauer gehört, vereinigt werden. Ein Ansuchen liegt vor. Der entsprechende 

Teilungsplan wurde schon in Auftrag gegeben, und die dazugehörige Verordnung soll 

von der Marktgemeinde Sierndorf kundgemacht werden. Die 94 m², die aus dem 

öffentlichen Gut entwidmet werden, werden von der Fam. Lederbauer um 70,-- pro 

Quadratmeter angekauft. Im Gegenzug tritt die Fam. Lederbauer 9 m² kostenlos an das 

öffentliche Gut ab. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat 

einstimmig den Verkauf eines Grundstückteils in der KG Unterparschenbrunn und die 

Entlassung aus dem öffentlichen Gut. 
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Pkt.  26: Verkauf zweier Grundstücksteile in der KG Senning und Entlassung 

aus dem öffentlichen Gut – Beschlussfassung 

 

Die Marktgemeinde Sierndorf möchte von der Parzelle 21 in der KG Senning laut 

Planunterlage von der Arge Vermessung DI Wailzer, 48 m² aus dem öffentlichen Gut 

entwidmen. Diese Fläche soll der Parzelle 49, die der Fam. Halbwirt gehört, vereinigt 

werden. Ein Ansuchen liegt vor. Der entsprechende Teilungsplan wurde schon in 

Auftrag gegeben, und die dazugehörige Verordnung soll von der Marktgemeinde 

Sierndorf kundgemacht werden. Die 48 m², die aus dem öffentlichen Gut entwidmet 

werden, werden von der Fam. Halbwirt um 70,-- pro Quadratmeter angekauft. Bei der 

nächsten Änderung des Flächenwidmungsplanes wird die Widmungsänderung 

korrigiert. Es wird von Verkehrsfläche in Bauland-Agrar umgewandelt.  

Ebenso möchte die Marktgemeinde Sierndorf von der Parzelle 697/6 in der KG Senning 

laut Planunterlage von der Arge Vermessung DI Wailzer, 109 m² aus dem öffentlichen 

Gut entwidmen. Diese Fläche soll der Parzelle 229, die der Fam. Suppinger gehört, 

vereinigt werden. Ein Ansuchen liegt vor. Der entsprechende Teilungsplan wurde schon 

in Auftrag gegeben, und die dazugehörige Verordnung soll von der Marktgemeinde 

Sierndorf kundgemacht werden. Die 109 m², die aus dem öffentlichen Gut entwidmet 

werden, werden von der Fam. Suppinger um 70,-- pro Quadratmeter angekauft. Im 

Gegenzug tritt die Fam. Suppinger 10 m² kostenlos an das öffentliche Gut ab. 

 

Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die Verkäufe von 

Grundstückteilen in der KG Senning und die Entlassung aus dem öffentlichen Gut. 

 

 

Pkt.  27: Verkauf eines Grundstückteils in der KG Oberolberndorf – 

Beschlussfassung 

 
Die Marktgemeinde Sierndorf möchte von der Parzelle 156/2 in der KG 

Oberolberndorf laut Planunterlage von der Arge Vermessung DI Wailzer,  

127 m² verkaufen. Diese Fläche soll der Parzelle 155, die Herrn Rauter gehört, 

vereinigt werden. Der entsprechende Teilungsplan wurde schon in Auftrag gegeben. 

Die 127 m² werden von Herrn Rauter um 85,-- pro Quadratmeter angekauft.  Nach 

Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig den Verkauf eines 

Grundstückteils in der KG Oberolberndorf. 

 

 

Pkt.  28: Grundverkauf im Betriebsgebiet Höbersdorf – Beschlussfassung 

 

Im Betriebsgebiet Höbersdorf werden die Grundstücke (545/5, 545/6) von Frau und 

Herrn Hein veräußert. Ebenso wird das Grundstück (547/12) von Frau und Herrn 

Schaffer veräußert. Die Grundstücke mit gesamt 977 m² sollen zum Preis von € 50,-- 

pro Quadratmeter an Herrn Defrim Vrenezi verkauft werden. Die Marktgemeinde 

Sierndorf soll dem Grundverkauf beitreten und dem Verkauf zustimmen. Nach 

Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig den Grundverkauf im 

Betriebsgebiet Höbersdorf. 
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Pkt.  29: Bericht über Waldbewirtschaftungskonzept 
 

 Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass dieser 

Tagesordnungspunkt an den Umweltausschuss verwiesen wird. 

 

  

Pkt.  30: Bericht über Siedlungsprojekt „Johannisfeld“ Sierndorf 
 

 Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass dieser 

Tagesordnungspunkt an den Bauausschuss verwiesen wird. 

 

 

Pkt.  31: Bericht über geplante Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung bei 

Ortseinfahrten und bei Güterwegen zwischen Katastralgemeinden 

 

 Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass dieser 

Tagesordnungspunkt an den Bauausschuss verwiesen wird. 

 

 

Pkt.  32: Antrag auf Ortskernbelebung und Leerstandsmobilisierung – 

Beschlussfassung 

 

 Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass dieser 

Tagesordnungspunkt an den Bauausschuss verwiesen wird. 

 

 

Pkt.  33: Grundsatzbeschluss für die Errichtung von Glasfaser in der gesamten 

Marktgemeinde Sierndorf und Anschluss von gemeindeeigenen 

Gebäuden 

 
In Zusammenarbeit mit der NÖGIG soll in der gesamten Marktgemeinde Sierndorf ein 

Glasfasernetz verlegt werden. Die Arbeiten werden durch die NÖGIG ausgeschrieben 

und vergeben. Voraussetzung ist, dass 40 Prozent der Haushalte an das Glasfasernetz 

anschließen. Der Marktgemeinde Sierndorf entstehen keinerlei Kosten. Sollten die 40 

Prozent erreicht werden, so soll die Marktgemeinde Sierndorf auch mit gutem Beispiel 

voran gehen und die gemeindeeigenen Gebäude an das Glasfasernetz anschließen. 

Dies wären ca. 23 Gebäuden (9 Feuerwehren, 9 Pumpwerke und Hochbehälter, 

Gemeindeamt, zwei Kindergärten, Volksschule und Bauhof). Nach Erörterung der 

Sachlage fasst der Gemeinderat den einstimmig Grundsatzbeschluss für die Errichtung 

von Glasfaser in der gesamten Marktgemeinde Sierndorf, sowie den Anschluss der 

oben angeführten gemeindeeigenen Gebäude. 
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Pkt.  34: Ehrungen 

 
Der Bürgermeister schlägt vor, den ausgeschiedenen Gemeinderäten für ihr langjähriges 

Engagement als Ortsvorsteher, geschäftsführender Gemeinderat und Gemeinderat der 

Marktgemeinde Sierndorf die Ehrennadeln in gold, silber und bronze zu verleihen. 

Die Verleihung staffelt sich nach Funktionsperioden. Die Funktionsperioden 5 bis 10 

Jahre sollen demnach die bronzene Ehrennadel, nach 10 bis 15 Jahren die silberne 

Ehrennadel und nach 15 und mehr Jahren die goldene Ehrennadel verliehen werden. 

Sollte ein Gemeinderat weniger als eine Periode im Gemeinderat gewesen sein, so 

erhält er einen Glaspokal. Diese Vorgehensweise wurde bereits im Jahr 2015 

beschlossen. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die 

Ehrungen. 

 

 
Der Bürgermeister schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und geht zum nicht öffentlichen Teil 

der Sitzung über. 
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